
Handball
Eine neue Zeit
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Zur Zeit der Gründung der BSG 1956 spielte man noch “Großfeldhandball”.
Später, in den 60-iger Jahren wurde dann auf so genannten “Kleinfeldplätzen”

um Punkte gerungen.
Ende der 60-iger Jahre ,entstanden große Turnhallen, in denen Handball gespielt wurde.
So gab es zu dieser Zeit zwei Meisterschaften in denen die Sieger ermittelt wurden.

Eine fand auf dem Kleinfeld statt und die andere in der Halle.
“Hallenhandball” setzte sich dann auf Grund der besseren Bedingungen durch.
Neben mehreren Männermannschaften existierte auch eine weibliche

Jugend- und Schülermannschaft.
Innerhalb der Stadt Hoyerswerda existierten mehrere Sportgemeinschaften,
in denen es eine Sektion Handball gab, z.B. “Lok” Hoyerswerda (der spätere LHV)
und die BSG Aufbau. Der Wettbewerb unter diesen war immer recht heftig.

Dies kam besonders in den Spielen gegeneinander zum Ausdruck.
Mehrere Jahre leitete Marina Kossack mit großem Engagement die Abteilung Handball.

Als Nachfolgerin übernahm im März 2005 Petra Blech diese Aufgabe.
Zurzeit trainieren vier Mädchenmannschaften regelmäßig und recht erfolgreich.

Außer unseren Minis nehmen alle am Spielbetrieb teil.
Die jetzigen Übungsleiter / Trainer sind:

B-Jugend: Marina Kossack
D-Jugend: Michaela Krausch und Kerstin Herzer
E-Jugend: Kerstin Herzer
Minis: Marie Bormann und Franziska Niemz.
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Oktober 2002: Pokalturnier in Spanien

Marina Kossack

Saison 2005/2006: Mannschaftsfoto Frauen

Minis: Unsere Jüngsten

B-Jugend

E-Jugend

Frauenmannschaft und
E-Jugend

1. Frauenmannschaft bei BSG
“Aktivist Schwarze Pumpe”

Anne Wiemer

Ulrike Glathe

Stefanie Hinze
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Seit der Gründung der BSG “Aktivist” Schwarze Pumpe im Januar 1956,
gibt es auch die Abteilung “Handball”, die lange Zeit von Klaus Gottschalk geleitet wurde.
Dem männlichen Bereich, dem damals besonderes Interesse galt, gehörten alle Altersklassen an.
Sportfreund Dieter Kalkreuth begann 1963 auch eine
weibliche Schüler- und Jugendmannschaft zu trainieren.
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Als “Aufbau” Hoyerswerda 1979 die Frauenmannschaft der Sektion Handball auflöste,
wechselte die komplette Mannschaft in die “Handball” Sektion der BSG “Aktivist”.
Seitdem gibt es auch bei den Aktivisten eine Frauenmannschaft.
Damit begann dann auch der umfassende Aufbau des weiblichen Sektors.
Durch das zunehmende Erstarken des LHV gab es einen großen Einbruch im männlichen Bereich,

so dass aus diesem Grund die Abteilungsleitung 1990 beschloss,
sich verstärkt dem Aufbau von weiblichen Nachwuchsmannschaften zu widmen
und den männlichen Bereich bis auf die heute noch bestehende Männermannschaft,

die in der Westlausitzklasse spielt, aufzugeben
Die “Handballfrauen”, welche lange Zeit von Marina Kossak trainiert wurden,

konnten bis heut eine Menge Erfolge feiern.
Nach vielen Platzierungen an der Tabellenspitze der Verbandsliga,

wurde im Jahr 2001 sogar das “Abenteuer “ Sachsen-Oberliga mit Dr. Christian Nicolaus als Trainer
in Angriff genommen.

Leider erfolgte nach drei Jahren Zugehörigkeit im Jahr 2004 wieder der Abstieg in die Verbandsliga.
Seitdem ist Kerstin Herzer die Trainerin der Frauen.

Aber nicht nur unsere Frauen spielen erfolgreich Handball.
Unsere Jugendmannschaften tragen mit ihren Erfolgen dazu bei, dass der Handballsport und unsere

Abteilung des Sportclubs Hoyerswerda über die Spielbezirksgrenze hinaus
bekannt und geschätzt wird.

Mannschaft von Lok Hoyerswerda

Heiko Burmeister beim
Sprungwurf

Die Bezirksligamannschaft
von Aktivist Schwarze Pumpe

2000: Turnier in Olbernhau:

Saison 1985/86

Saison 1992/93

Jugendmannschaft von
Dieter Kalkreuth

Handball

Turnier in Görlitz 1968


